
KOOLIE 

Herkunft: Australien 

ACW KLASSIFIKATION: Gruppe 1 Hüte- und Treibhunde 

KURZER GESCHICHTLICHER ABRISS: Die Koolie Vorfahren waren die 

glatte beschichtete Blue Merle Collie (importiert aus Großbritannien im 

19. Jahrhundert) und die Black and Tan Collie aus den Highlands von Schottland; diese waren die 

gleiche Art von Thomas Halle für die Schaffung seiner Heelers importiert. Die Koolie wird 

angenommen, dass von den gleichen Collie Typen abgestiegen zu werden, die nach Australien für 

den Zwingern von Thomas S. Hall (Originator der Australian Cattle Dog Rasse) gebracht wurden; 

einige glauben, dass sie direkte Nachkommen der Halle Hunde sein könnte. Während einige der 

"deutscher Coo 'glauben von der" deutschen Tiger' abgestiegen zu werden, einen europäischen 

Hirtenhund, gibt es keine genetische oder sogar anekdotische Beweise für diese Behauptung zu 

stützen. Eine plausiblere Theorie ist, dass diese Hunde von deutschen Einwanderern in South 

Australia verwendet wurden, die nicht in der Lage richtig als "Kulis" auf den Hund "Collie" 

bezeichnet auszusprechen. Andere haben starke Ähnlichkeiten mit dem australischen Koolie und 

der walisischen Collie, eine andere britische Hüte Subtyp zur Kenntnis genommen. 

Nach älteren Koolie Züchter persönlichen Aufzeichnungen, aus Tagebüchern und Fotoalben 

Während der industriellen Ära der Koolie ist seit mehr als 160 Jahren um einige Blutlinien von 

Kelpie und Border-Collie beeinflusst wurden, wie von einem Viehzüchter in Western Australia 

erklärte: "Sie sind von der Zucht gute Arbeiter, die um und Koolies waren, waren nicht immer 

gefunden werden, so dass Sie auf die nächste beste Arbeiter gezüchtet, das war und das war 

entweder die Kelpie oder Border je nach Region Sie lebte und die Aktie, die Sie gearbeitet ". 

Im Jahr 2000 wurde der Koolie Club of Australia gebildet zu erhalten, zu schützen und ethisch die 

Koolie Rasse zu fördern. Der Koolie Verein nicht aktiv auf Anerkennung Bank Standard arbeiten, 

dies nur schaden würde das Gefühl zu den Rassen arbeiten Zukunft. Ab (im Jahr 2013), gibt es 

keine Bank Standard. 

COAT Solide Red & Red Merle Kurzmantel musteringcattle. Die Koolie Mantel reicht von kurzen / 

glatt (wie die der ursprünglichen blauen merle Collies aus Schottland) kurz (wie ein Arbeits Kelpie) 

Medium und nicht gemeinsam lange (wie die Show-Border-Collie). Koolies sind typischerweise 

etwas länger als hoch. Die Mehrheit der Eigentümer bevorzugen die kurzen / glatte Schichten, da 

sie nicht Grassamen holen, und sind sehr einfach mit dem gelegentlichen Schwimmen zu halten, 

das Fell glänzend und frei von Parasiten zu halten. 

FÄRBUNG Koolie Farben können massiv sein (alle eine Farbe schwarz oder rot / Schokolade diese 

Koolie umfasst die kryptische Merle sind: das Merle Gen tragen, aber es nicht offensichtlich 

angezeigt) "bi" (black & white oder rot & weiß) "tri" (fest rot oder schwarz, mit weißen 

Markierungen, in der Regel mit braunen Punkten) oder "tri merle" (gleiche Beschreibung aber 

merle) "merle" (grau, schwarz, rot / Schokolade oder weiße Grundierung mit großen Spritzer von 



dunkleren Färbungen von rot / Schokolade für rot merles oder schwarz, grau für Blue merles). 

Schwarz Koolies wird häufig eine schwarze Nase mit schwarzen Augen haben oder Schwarztöne 

einschließlich blau. Rote oder Schokolade Koolies haben häufig eine rote oder Schokolade Nase 

mit braunen Augen, oder Brauntönen, einschließlich gelb, und es kann mit dem zusätzlichen 

blauen Auge / s Kombinationen von beiden schwarz oder braun sein. Es gibt auch Farben aus 

Schiefer oder Rotguss grau für schwarz Koolies und Kitz für Red Koolies verdünnen. Auch gibt es 

eine gelbe oder Cremefarbe durch die E-Loci geschaffen, die ein Maskierungs Gen und umfasst 

eine rot / Schokolade Koolie es gelb / Creme, dieses Gen wird auch jede Merle decken, so ist es 

ratsam, dass große Sorgfalt darauf erscheinen werden und DNA durchgeführt um herauszufinden, 

ob die E-Loci vorhanden, bevor Zucht ist. Der gleiche Rat wird mit den Beziehungen zu dem 

verdünnten Gen gegeben. 

TEMPERAMENT: Graziers, Viehzüchter und Milchbauern in ganz Australien seit längst vergangenen 

Tagen der Regel Rassen, die die Fähigkeiten zu erfüllen ihre Arbeitsanforderungen anzuzeigen 

ausgewählt. Das Temperament in einem Koolie gefunden ist ein Höhepunkt dieser begehrten 

Fähigkeiten. Die optimale Arbeiter besitzt eine Kombination von Arbeitsfähigkeiten und Kleben 

Temperament. 

Es gibt Zeiten, in denen ein Uneingeweihten Hundebesitzer oder eine neue Enthusiasten Fehler 

der Koolie als schüchtern, zurückhaltend oder sogar ein schüchterner Tier. Die Koolie 

Temperament muss im richtigen Kontext verstanden werden, wenn man eine optimale Anpassung 

der Fähigkeiten und Haltung sucht. Koolies sind intelligente Tiere, und die erfahrensten Handler 

wissen gut, dass sie Führung in der Ausbildung brauchen. Eine stetige und unterstützende Ansatz 

wird produktiv sein, die Koolie Anpassungsfähigkeit in verschiedenen Situationen erweist sich, 

wenn die Zeit gegeben. 

Eigentümer wird durch die Koolie Fleiß in den verschiedensten Rollen belohnt werden wie in 

Arbeitssituationen, Sportaktivitäten, treuen Dienst oder die altehrwürdige Rolle der Gesellschaft. 

Bekannte, geduldig zu sein, gemäßigt, gewidmet, mit einem starken Gefühl der Bereitschaft und 

Hingabe; die Koolie ist nicht von Natur aus aggressiv, kann aber Dominanz demonstrieren. Sie 

zeigen eine unermüdliche Begeisterung für die Arbeit und eine bewundernswerte Rüstigkeit, wenn 

der Job oder der Umstand erfordert. 

GRÖßE UND GEWICHT: HÖHE: Männlich: 38-47 cm, männlich: 45-58 cm, Gewicht: Weiblich: 12-20 

kg, männlich: 15-25 kg 

FEHLER: Jede Abweichung von den vorgenannten Punkten muss als Fehler und die Schwere der es 

in Betracht gezogen werden, um den Grad der Abweichung von der Norm und ihre Auswirkungen 

auf die Gesundheit und das Wohlbefinden des Hundes berücksichtigt. • Zangengebiß. 

Unvollständige Gebisses. • Lippen hängen. • Wenn Sie asymmetrische Ohren. • flach und flacher 

Brust. • Cola drehte sich zur Seite. • Bärenpranken. • Rams. • buschiges Haar, Büscheln oder 

vollständig schwenkte bilden. • spärliches Haar auf dem Bauch, Flanke und Genitalien. • 

Konsequenzen wegen Rachitis oder Staupe. • nervös und innere Temperament, instabile Hunde. 



 AUSSCHLIESSENDE FEHLER: • Aggressiv oder ängstlich. • Hunde, die deutlich physische 

Abnormalitäten oder Verhaltensstörungen aufweisen, müssen disqualifiziert werden. • rosa 

Flecken auf der Nase, Lippen und Augenlider. • Helle Augen. • Mantel mit gelben Flecken 

 HINWEIS:. • Männer zwei Hoden vollständig in den Hodensack normal erscheinen abstammen 

haben sollte. • Nur funktionell und klinisch gesunden Hunden, mit Rasse typische Konformation, 

sollte für die Zucht verwendet werden. 

 


